
Organisatorische Fragen

Christa Karcher
+49 (0)761 200-1362
christa.karcher@kh-freiburg.de

Katholische Hochschule Freiburg
für alle – nachhaltig – engagiert
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Beziehungsorientierte 
Bewegungspädagogik 

Campus II 

Charlottenburger Straße 18
79114 Freiburg

www.kh-freiburg.de 

Auf einen Blick

Beziehungsorientierte Bewegungspädagogik

Termine	 Fr., 	 13.09.2024
	 Sa., 	14.09.2024
	 Fr., 	 11.10.2024
	 Sa., 	12.10.2024

Zeitrahmen	 Freitags: 15.00 – 19.00 Uhr
	 Samstags: 09.00 – 18.00 Uhr			 

Abschluss	 Teilnahmebescheinigung 

Kosten	 490 EUR inkl. Begleitmaterial

Lehrort	 Katholische Hochschule Freiburg 
	 Campus II ⋅ Charlottenburger Straße 18 
	 79114 Freiburg

Anmeldung	 bis 19.08.2024
	 www.kh-freiburg.de/weiterbildungsangebote
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Wir stehen ein für Weltoffenheit, Toleranz und Solidarität. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse an unseren Weiterbildungen. 
Am Institut für Wissenschaftliche Weiterbildung (IWW) der 
Katholischen Hochschule Freiburg bieten wir vielfältige 
Weiterbildungsmöglichkeiten für Fach- und Führungskräfte im 
Sozial- und Gesundheitswesen sowie Pastoral an. Dabei las-
sen wir die Stärke der Hochschule – die Verzahnung von Theo-
rie und Praxis – in die Weiterbildungsangebote einfließen. 
Gerne beraten wir Sie persönlich.

Mit unserem Newsletter immer auf dem Laufenden bleiben:
www.kh-freiburg.de/weiterbildung



Leitung und inhaltliche Fragen 

Prof.in Dr. Mone Welsche
Bewegungstherapeutin und -pädagogin, 
Professorin für Entwicklungsförderung 
im Kindes- und Jugendalter an der 
KH Freiburg 
mone.welsche@kh-freiburg.de

Franziska Theil, M.A.
Bewegungs- und Tanzpädagogin, als 
Klinische Heilpädagogin tätig in der 
Frühförderung und als Lehrbeauftragte  
zu bewegungsorientierten Themen an  
der KH Freiburg

franziska.theil.hp@web.de 

Beziehungsorientierte Bewegungspädagogik
Die Teilnehmenden erhalten einen Überblick über Förder
möglichkeiten sozial-emotionaler Kompetenzen anhand  
des Konzeptes der Beziehungsorientierten Bewegungs
pädagogik nach Sherborne. 
Sie setzen sich mit den Schwerpunkten des Konzeptes,  
den didaktisch-methodischen Prinzipien sowie der prak
tischen Durchführung auseinander und erhalten Einblick in 
das angrenzende Konzept des Ringens & Raufens.  
Dabei werden unterschiedliche Adressat*innen und Rahmen
bedingungen, wie inklusive Settings, berücksichtigt.

Zielgruppe 
Fachkräfte in der Frühen Bildung, Frühförderung, Kinder- und 
Jugendhilfe, Studierende, sowie Alumni der Heilpädagogik & 
Sozialen Arbeit, die in diesem Feld tätig sind.

Zugangsvoraussetzungen
Pädagogische Grundausbildung

Qualifikationsziel und Kompetenzerwerb
Die Teilnehmenden kennen das Konzept der Beziehungs-
orientierten Bewegungspädagogik, des Ringens & Raufens 
und die zugehörigen theoretischen Grundlagen. 
Sie können Beispiele für die Umsetzung in der jeweiligen 
Praxis entwickeln und den Einsatz der Konzepte theoretisch 
begründen. 

Methodik
»	� Wissensvermittlung durch theoretische 
	 und praktische Einheiten
»	� Fallbeispiele
»	� Bewegte Einheiten und Reflexionen
»	� Kleingruppenarbeit 

Programm 
Block 1
»	� Einführung in die theoretischen und methodischen 
	 Grundlagen des Konzepts »Beziehungsorientierte 
	 Bewegungspädagogik«
»	� Praktische Erprobung von Aktivitäten des ersten 
	 Bausteins »Körper-, Bewegungs- und Raumerfahrungen«

Block 2
»	� Praktische Erprobung von Aktivitäten des zweiten 
	 Bausteins »Beziehungsdimensionen: Füreinander, 
	 Gegeneinander, Miteinander«

Block 3
»	� Einführung in das Konzept »Ringen & Raufen«
»	� Praktische Erprobung von Spielen aus 
	 dem »Ringen & Raufen«

Block 4
»	� Planung und Durchführung von Angeboten in 
	 spezifischen Handlungsfeldern der Frühen Bildung 
	 und Frühförderung unter Berücksichtigung besonderer 
	 Zielgruppen (z. B. Autismus-Spektrum-Störungen) 
	 und Settings (z. B. inklusive Ausrichtung)
»	� Auseinandersetzung mit Evaluationsmöglichkeiten


